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Rundbrief  

April/ Mai 2025 

 
Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 
Der Frühling kommt und mit ihm leider auch viele nicht so gute Nachrichten aus der Welt um uns herum… 

Wird der Europäische „Green Deal“ gekippt, oder zumindest stark verwässert? Wird weiterhin genug in 

Klimaschutz- und Klimaanpassung gesteckt? Die Opposition bei uns wird genau hinschauen müssen, was 

mit dem beschlossenen Sondervermögen geschieht.  

In Heilbronn selbst gibt es wieder viele Aktionen zur Nachhaltigkeit und grünen Projekten: mit der 

„Pflanzentauschbörse“, dem Wettbewerb „Blühende Gärten“, den „Wandernden Bildungsbäumen“, der 

Anlage eines „Heilbronner Obstbergs“, der Klima- und Energiedialogreihe und der „Earth Week“ der 

Hochschule Heilbronn und dem Rosencafé im Botanischen Obstgarten geht es in den nächsten Wochen 

weiter. Siehe Termine. Auch im Rahmen der „Green Capital“-Aspekte wird sich die Stadt um die 

Biodiversität, aber auch Lärmschutz und sauberere Luft kümmern – müssen, denn das waren Kritikpunkte 

bei der ersten Bewerbung. Wir freuen uns auch sehr, dass sich gerade eine neue Gruppe „Om(p)as for 

future“ im Norden von Heilbronn gebildet hat. Außerdem: Kröten und Frösche werden jetzt wieder auf 

ihrem Weg in die Laichgewässer von NABU, BUND und Helfern geschützt… Bitte als Fahrrad- Motorrad- und 

Autofahrer besonders in den Abendstunden Rücksicht nehmen! 

 

Aktuelles aus der Welt  

Finanzierung der Biodiversität 

Nun soll es weltweit also wirklich „30x30“ werden: Bis 2030 sollen 30 Prozent der weltweiten Land- und 

Meeresflächen unter Schutz stehen. Die Teilnehmerländer der COP16-Konferenz in Rom zum Schutz von 

Natur und Artenvielfalt haben sich nach langen Verhandlungen auf eine Finanzierung des Artenschutzes 

bis zum Jahr 2030 geeinigt. Auf der COP-Konferenz im November in Kolumbien war das Vorhaben noch 

gescheitert. LINK Auf 200 Milliarden Dollar sollen bis 2030 die Summen steigen, die jährlich weltweit für die 

Biodiversität ausgegeben werden. Ein Problem ist: Eine Allianz von Ländern des globalen Südens will mehr 

Einfluss auf die Verteilung der Gelder. Deshalb bestehen sie darauf, dass dafür ein neuer Fonds aufgesetzt 

wird.  

Mexiko verbietet „Genmais“ 

Jetzt steht ein Anbauverbot von gentechnisch verändertem Mais in der Verfassung des Landes. Das soll 

einheimische Sorten schützen. Künftig soll es im Artikel 4 der Verfassung heißen, Mexiko müsse den Schutz 

der Biodiversität, die Nahrungsmittelsouveränität und das traditionelle Wissen in den Vordergrund 

stellen. Die Pflanze wird als „Element der nationalen Identität“ angesehen und die Behörden müssen 

garantieren, dass kein „Genmais“ angebaut wird. Sollten mexikanische Behörden infolge der 

Verfassungsänderung beschließen, keinen genmanipulierten Mais mehr zu kaufen, könnte das aber 

gravierende Folgen für die US-Firmen haben. Die Unternehmen nehmen jährlich etwa 5 Milliarden US-

Dollar durch die Exporte ins Nachbarland ein. Seit der erste Freihandelsvertrag 1994 in Kraft getreten ist, 

leiden mexikanische Produzent*innen unter dem Preisdruck aus dem Norden. LINK 

https://www.tagesschau.de/wissen/cop16-einigung-100.html
https://taz.de/Beschluss-des-mexikanischen-Kongresses/!6074133/
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Canberra in Australien hat 100% erneuerbaren Energien 

Neben der ersten, dank Wasserkraft, 100% emissionsfreien europäischen Stadt Reykjavik, erzeugt nun 

auch die Hauptstadt Canberra entgegen dem allgemeinen Trend in Australien 100% Clean Energy. LINK Die 

Stadtregion setzte frühzeitig auf erneuerbare Energien, als das Interesse daran noch gering war. Im 

Gegensatz zu größeren australischen Bundesstaaten gab es dort keine bestehenden Investitionen in große, 

teure Kohle- oder Gaskraftwerke. Die Hauptstädter profitieren auch von einem "hochgradig dezentra-

lisierten" Energiesystem, in dem Bürger selbst Energie erzeugen, und ihre Häuser mit Solarstrom 

versorgen.  

Nur sieben Länder halten die WHO-Kriterien für saubere Luft ein 

Deutschland ist nicht dabei. Nach Schätzungen der WHO sterben jedes Jahr sieben Millionen Menschen an 

den Folgen verschmutzter Luft. LINK Ende Februar hatte das Umweltbundesamt noch für Deutschland 

verkündet, für 2024 seien alle europäischen Luftgrenzwerte eingehalten worden. Doch Kritiker 

bemängelten da bereits: Die Grenzwerte seien veraltet, genauer gesagt mehr als 20 Jahre alt. Von 2030 an 

werden in der EU die Grenzwerte strenger definiert und dabei fast halbiert. 

 

Aktuelles aus Europa 

Amsterdam – Grachten werden Umweltzone  

Weniger Feinstaub, weniger Lärm: Für 500 Passagierschiffe gilt die Umweltzone schon seit Anfang des 

Jahres. Ab April soll sie für alle Freizeitkapitäne gelten. Dazu sollen die E-Ladestationen kräftig ausgebaut 

werden. Laut dem Strategie-Papier der Stadt sind rund 14.000 Sportboote in Amsterdam unterwegs. Vor 

allem die Verbesserung der Luftqualität habe Priorität, sagte die städtische Beigeordnete für Verkehr, 

Melanie van der Horst: „Die Amsterdamer leben etwa elf Monate kürzer und 

rauchen wegen der schmutzigen Luft in der Stadt quasi durchschnittlich 4,4 

Zigaretten pro Tag.“  Siehe LINK 

 

Und so kann Stadt-Entwicklung auch aussehen: in Utrecht, Holland 

 

Aktuelles aus Deutschland 

Torf-frei gärtnern 

Weltweit speichern Moorböden riesige Mengen Kohlenstoff – mehr als alle Wälder 

zusammen. Baut man den über Jahrtausende gespeicherten Torf ab und nutzt 

ihn als Blumenerde, wird der Kohlenstoff als klimaschädliches Treibhausgas 

CO2 freigesetzt. Gärtnern ohne Torf ist deshalb ein wichtiger Beitrag zum 

Klimaschutz! Die im Februar und März stattgefundene bundesweite Woche „Torffrei gärtnern“ bei der viele 

Organisationen und Märkte mitgemacht haben, ist zwar schon vorbei, aber dennoch möchten wir auf diese 

Initiative hinweisen, ab jetzt torffreie Erde einzukaufen. Zu beachten: man muss eventuell etwas mehr 

gießen, da die torffreien Erden weiniger Wasser halten können. LINK 

Schottergärten in Lüneburg sollen weg 

Die Stadt Lüneburg geht ab sofort verstärkt gegen Eigentümerinnen und Eigentümer von Schottergärten 

vor. Zuvor habe man auf Aufklärung und Freiwilligkeit gesetzt - mit mäßigem Erfolg. Nun erhöhe die 

städtische Bauaufsicht ihre Kontrollen. Sollten die Kontrolleure einen Schottergarten entdecken, erhalten 

Eigentümer zunächst ein Anschreiben, sowie Informationsmaterial mit Tipps zur Umgestaltung. Im 

Anschluss bleibe ihnen ein halbes Jahr Zeit, den Garten umzuwandeln, so die Sprecherin. Nach Ablauf der 

https://www.dw.com/de/australien-canberra-100-erneuerbare-energien-%C3%B6kostrom-klimaschutz-klimawandel-v1/a-71768435
https://www.dw.com/de/der-adani-effekt-was-kohle-in-indien-australien-sowie-f%C3%BCr-schwellenl%C3%A4nder-noch-lukrativ-macht/a-52016323
https://www.dw.com/de/erneuerbare-energie-gemeinschaften/t-68612588
https://www.tagesschau.de/wissen/gesundheit/who-luftqualitaet-102.html
https://www.tagesschau.de/wissen/klima/luftverschmutzung-grenzwerte-100.html
https://taz.de/Verkehrswende-in-den-Niederlanden/!5899353/
https://taz.de/E-Mobilitaet-auch-auf-dem-Wasser/!6074216/
https://www.torffrei.info/
https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/lueneburg_heide_unterelbe/textlink103644-splash.html
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Frist wird ihren Angaben nach dann überprüft, ob der beanstandete Schottergarten auch 

wirklich entfernt wurde. Sollte dies nicht der Fall sein, drohe den Betroffenen im 

schlimmsten Fall ein Zwangsgeld, hieß es. LINK Bei uns werden Vorgärten und Einfahrten 

für Autos jetzt komplett gepflastert. Früher waren zwei Streifen ausreichend. 

Autofasten 

Wie schon viele Jahre zuvor riefen BUND und NABU mit vielen anderen 

Organisationen zum Autofasten auf, vom 05.03. – 19.04.2025. Beim 

Autofasten geht es darum, während der Fastenzeit ganz oder teilweise 

auf Autofahrten zu verzichten. In Sachsen, Stadt Markkleeberg, werden 

unter den Teilnehmern der „Challenge“ als Ansporn am Fastenende drei Deutschlandtickets verlost. LINK 

 

Hoffnungsträger Wald 

Ergänzend zum Thema Biodiversität: Es gibt kein „entweder - oder“ zwischen dem Stopp des Verbrennens 

fossiler Energiequellen und dem Naturschutz, dem richtigem Umgang mit unserer Landschaft. Naturwälder 

bestehen nicht nur aus Bäumen! Tiere, Pilze und Insekten sind wichtige Bestandteile dieses Ökosystems. 

Können die Wälder den Klimawandel und das Artensterben aufhalten? Eine umfassende Dokumentation 

vom ZDF zum Thema Wald gibt es unter diesem LINK. Siehe auch unten Waldnaturschutzkonzeption. Unser 

Stadtwald in Heilbronn ist immer noch stark geschädigt. Siehe Bericht der Heilbronner Stimme vom 

7.2.2025. 

 

Aktuelles aus Baden-Württemberg 

Neue Waldnaturschutzkonzeption 2030 vorgestellt 

Neu ist nämlich die Reichweite der vorgestellten Konzeption, die neben dem Staatswald, der 

durch ForstBW bewirtschaftet wird, auch Körperschafts- und Privatwald mit einbezieht. 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer werden zielgruppenspezifisch angesprochen. „Die 

Waldnaturschutzkonzeption 2030 bildet somit den Überbau für einen kohärenten Waldnaturschutz in 

Baden-Württemberg. Schließlich macht Biodiversität nicht an Besitzgrenzen Halt. Das ist ein ambitionierter 

und bundesweit einmaliger Ansatz“, betonte Minister Hauk. Details im LINK. 

Innovationspreis Lehmbau BW geht in die zweite Runde 

Gesucht werden auch in diesem Jahr herausragende Bauten, Gebäudekonzepte sowie zukunftsweisende 

Innovationen, die sich intensiv mit Lehm als nachhaltigem Baustoff auseinandersetzen und zwischen dem 

1. Januar 2020 und dem 28. Februar 2025 in Baden-Württemberg realisiert wurden. Teilnehmen können 

private und öffentliche Bauherrschaften, Vertreter von Initiativen, Planungsträger, Planer, Ingenieure, 

Vertreter der Bauwirtschaft, des Bauhandwerks und des baugebundenen Designs, die an Bauprojekten 

entsprechend dieser Ausschreibung maßgeblich beteiligt waren. LINK Dazu passt eine kleine 

Zusammenstellung über Kreislaufwirtschaft beim Bauen mit einem Video speziell zu Stampflehmbauten 

und Bauen mit Lehm aus dem 3D-Drucker: LINK Lehm ist bei weitem energieschonender als Beton, reguliert 

die Raumfeuchtigkeit und Temperatur wesentlich besser. 

 

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region 

Gerade neu gegründet: Omas und Opas for Future – Heilbronn Nord 
Aus ihrer Website: „Die Zukunft unserer Kinder und der Erde liegt auch in unseren Händen. Ohne uns kann 

Zukunft nicht gelingen. Denn wir sind mehr als 50 Prozent der Menschen in Deutschland und damit auch 

https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/lueneburg_heide_unterelbe/Stadt-Lueneburg-verstaerkt-Kontrollen-bei-Schottergaerten,aktuelllueneburg12044.html
https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/leipzig/leipzig-leipzig-land/auto-fasten-verzicht-klimawandel-fahrrad-100.html
https://www.zdf.de/dokumentation/zdfinfo-doku/hoffnungstraeger-wald-koennen-baeume-das-klima-retten--100.html
https://www.agenda21-hn.de/wp-content/uploads/2025/04/HNSt-250307-HN-Stadtwald_Zustand.pdf
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/wald-und-naturerlebnis/staatswald
https://www.forstbw.de/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/waldnaturschutzkonzeption-2030-vorgestellt?&pk_medium=newsletter&pk_campaign=250318_newsletter_daily&pk_source=newsletter_daily
https://mlw.baden-wuerttemberg.de/de/bauen-wohnen/wohnraumoffensive-baden-wuerttemberg/lehmbaupreis/lehmbau-bw-2025
https://www.zdf.de/nachrichten/wissen/haeuser-aus-muell-nachhaltig-bauen-100.html
https://omasforfuture.de/regionalgruppen/heilbronn-nord/#post_content
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die Mehrheit der Wahlberechtigten. Viele unserer Generation sind noch in einer Welt 

ohne Überfluss aufgewachsen, haben sparsam gehaushaltet und den wertschätzenden 

Umgang mit Ressourcen gelebt. Das ist Klimaschutz! Als eine von über 70 

Regionalgruppen der „Omas“ sind wir noch im Aufbau. Auch Opas und Menschen ohne 

Kinder sind herzlich willkommen! Gemeinsam können wir ein Zeichen setzen. Mach 

mit! In dieser Regionalgruppe wollen wir im Norden von Heilbronn aktiv werden. Wir starten in Bad 

Wimpfen. Wir suchen und vernetzen uns gern mit Menschen in machbarer „Fahrrad-Entfernung“ z.B. in 

Bad Rappenau, Gundelsheim, Bad Friedrichshall, Neckarsulm und in nördlichen Stadtteilen von Heilbronn 

sowie Dörfern, anderen Städten und Stadtteilen in diesem Bereich.“ 

Der Weltwassertag  

ist ein Gedenktag der Vereinten Nationen und findet seit 1992 jährlich am 

22. März statt. Zu diesem Tag haben die Klimabotschafter*innen einen 

Aufkleber gestaltet, den sie in den nächsten Wochen an allen Refill-

Wasserausgabestellen in Heilbronn ausgeben werden – zum Aufkleben auf 

die eigene Wasserflasche. Darauf ist der QR-Code der zur nächsten 

Ausgabestelle führt. 

 

NeNa Heilbronn – Besuch bei unseren Mitgliedern  

Die Mitglieder des Netzwerks Nachhaltigkeit Heilbronn, besuchen nach und nach die 

einzelnen Organisationen, um sich gegenseitig besser kennenzulernen.  

Im März waren wir im Secondhand Kaufhaus der Aufbaugilde. Das Kaufhaus ist das 

mit 3000qm, 600 Kunden pro Tag und den Umschlagsmengen, das drittgrößte in 

Deutschland. Spannend war der Rundgang mit den Geschäftsführern Jörg Kiefer 

und Nico Blisse, die uns die Organisation, die strukturierte Arbeitsweise erläuterten. 

Im versteckten, abgetrennten „U“, d.h. in den Werkstätten, die um die 

Einkaufshalle herum liegen, werden die angelieferten Waren wie in „einer Autobahn“ zeitnah sortiert, 

gewaschen und in den einzelnen Sektionen ggf. repariert und aufbereitet. Leider muss ein ziemlich großer 

Anteil der gespendeten Dinge entsorgt werden. Der größte Bereich ist der Textilteil, und da dominiert die 

Frauenmode. 12-15 volle Kleiderständer werden jeden Tag verkauft! „Bessere Auswahl als bei C&A“ sagen 

Kunden. Das Secondhandkaufhaus muss mit seinen ca. 120 Mitarbeitern, von denen z.Zt. 31 ehrenamtlich 

arbeiten und noch einige wenige vom Jobcenter als Aufstockungsmaßnahme unterstützt werden, 

sozusagen Gewinn für die gesamte Aufbaugilde erarbeiten. Damit werden z.B. die Weinsberger Lebenshilfe 

und die Obdachlosenunterkunft in der Wilhelmstraße unterstützt. Das war ein wirklich beeindruckender 

Einblick, wie hier der „Spagat zwischen sozialen Aspekten und Wirtschaftlichkeit“ gelingt! Mehr unter LINK 

 

TERMINE - TERMINE - TERMINE 

Naturnahe Gartengestaltung 

3. April. 18-19:30 Uhr vhs Neckarsulm, Vortrag vom NABU Baden-Württemberg. 

LINK 

Heilbronn for future – Am Freitag, 4. April, um 16:30 Kundgebung an den 

Neckartreppen beim Marrahaus.   Miriam Kloiber HNfF 

 

https://www.aufbaugilde.de/index.php/unsere-angebote/das-secondhand-kaufhaus-der-aufbaugilde
https://www.vhs-neckarsulm.de/programm/gesellschaft-kultur/kurs/25S10509?knrdel=25S10509
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„Wandernde Bildungsbäume“ und Baumpatenschaften für den „Heilbronner Obstberg“ 

Die wandernden Bildungsbäume sind selbstgebaute mobilen Holzwägen, in denen diverse Bäume gepflanzt 

sind, und dort ein halbes Jahr wachsen. Sie wandern wieder von Schule zu Schule im Sommerhalbjahr. Ende 

März Anfang April starten wir wieder: an der Johann-Jakob-Berufsschule werden die Wägen gerichtet und 

dann geht es an der Dammreal-Schule gleich doppelt los, da dort auch die Neckartalschule untergebracht 

ist. Wir freuen uns auf vier neue gespendete Bäume der Firma Schimmele, und dann einen guten 

Austausch mit den Schüler*innen. Wo sich die Bäume dann aktuell befinden, findest Du auf 

unserem Instagram. 

Ab Ostern können beim Weingut Schäfer-Heinrich Baumpatenschaften für den Heilbronner Obstberg 

abgeschlossen werden. Eine Weinbaufläche soll hier mit vielen neuen Obstbaumsorten bepflanzt werden, 

um ein Beispiel und eine Versuchsfläche zu sein, was in der Zukunft hier so wachsen kann. Im Herbst 

werden wir gemeinsam die ersten Bäume pflanzen und die Fläche gestalten. Also kommt dazu und 

beobachtet und lernt mit uns.   Christoph Mössinger, Wandernde Bildungsbäume e.V. 

40-jähriges Jubiläum Köpfertal 

Dazu haben der BUND und NABU auch, zum Teil mit der Stadt Heilbronn, für das erste Halbjahr 2025 ein 

umfangreiches Programm zusammengestellt. Im Flyer ist das gesamte Programm 2025. 

Die Termine im April und Mai sind unten aufgelistet. Bitte anmelden unter: 07131/ 30757 
7. April – 17 Uhr: Wasseruntersuchung am Köpfertal – Gottfried May-

Stürmer vom BUND zeigt welche Lebewesen im Süßwasser zu finden sind 

und gibt allgemeine Hinweise zur Umgebung. 

27. April – 17 Uhr: Ornithologische Führung für Familien – E. Hege und V. 

Koehler vom NABU. Treffpunkt Haltestelle am Trappensee, gegenüber 

Eingang Köpfertal. 

17. Mai – 10-12:30 Uhr: Naturentdecken im Köpfertal mit Pflanzenquiz. 

N. Simon und S. Wiggenhauser, NABU. 

Treffen Klimabotschafter*innen Am 15. April – um 17 Uhr im vhs-Foyer. Kontakt Ellen Keifer: 

e.Keifer@gmx.de. 

Klima- und Energiedialog – Wärmewende, konkret – 3. und 4. Termin 2025 

Die erfolgreiche Reihe wird im ersten mit zwei weiteren Veranstaltungen 

fortgesetzt. Details siehe Flyer. Der Eintritt ist frei.   

Am 9. April, 18:30 Uhr finden in der vhs im Deutschhof zwei Vorträge zum 

Thema Nahwärmegenossenschaften – ein Bürgermodell für Heilbronn? 

1. Vortrag: Genossenschaftliche Quartierswärmenetze – eine Chance für die 

Wärmewende? Referent: Lukas Winkler, Baden-Württembergischer 

Genossenschaftsverband e.V.  

2. Nahwärmegenossenschaften, Ein Praxisbericht. Referent: Florian Oeß; Bürgerenergie-Genossenschaft 

Kraichgau. 

Am 21. Mai um 18:30 findet dann der Abschlussvortrag des ersten Halbjahrs statt - im Technischen 

Rathaus, Großer Saal, Cacilienstraße 49, Heilbronn: Kommunale Wärmeplanung  

1. Wie geht’s weiter für Heilbronn? Ein Überblick, Referentin: Dr. Bettina Schmalzbauer; Stadt 

Heilbronn, Stabsstelle Klimaschutz 

2. Perspektiven und Maßnahmen für eine kommunale und klimaneutrale Wärmeversorgung in 

Heilbronn, Referent: Stefan Bärwald, Wärmegesellschaft Heilbronn 

Wie immer werden wir danach mit diesen Experten in den Dialog treten. Thomas Bergunde, LA 21 

https://www.instagram.com/wanderndebildungsbaeume
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2025/01/30/das-programm-des-nabu-2025-ist-da/
mailto:e.Keifer@gmx.de
https://www.agenda21-hn.de/wp-content/uploads/2025/01/FlyerDINA5_Klimawende_6seiten_einzeln.pdf
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Die nächsten operativen NeNa-Treffen finden statt am 10. April, um 18 Uhr im sozialen Zentrum Käthe, 
und am 15. Mai um 18 Uhr, im Quartierszentrum Böckingen, Heinrichstraße statt.  

Der AK Wohnen trifft sich am 7. April, und am 5. Mai, jeweils um 19 Uhr   in der Käthe, Wollhausstraße 49. 

Gebrauchtradbörse mit Codieraktion 

Sa. 12. Apr. 2025 10:00 - 15:00; Parkplatz BikeArena Bender, Koepffstraße, 74076 Heilbronn. 

Gebrauchtradbörse der RSG Heilbronn mit Codieraktion durch den ADFC.  LINK 

Der AK Mobilität trifft sich am 14. April, um 15 Uhr, im Café Härdtner, Allee.  Roland.Arnold@t-online.de  

Wettbewerb "Blühende Gärten in Heilbronn" 

Gestartet hat auch ein schon traditioneller 

Wettbewerb für die Biodiversität im Stadt-

bereich. Den Heilbronner Blumenschmuck-

wettbewerb gibt es seit 1905! Zum ersten Mal 

ist nun der Verein „Wir für Heilbronn e.V.“ 

Ausrichter des inzwischen umbenannten 

Wettbewerbs „Blühende Gärten in Heilbronn“, der sich heute sowohl an Kindergärten und Schulen als 

auch an Privathaushalte, Firmen und Gemeinschaftsgärten richtet.  Ziel ist es, unsere Stadt Heilbronn 

grüner, lebenswerter und nachhaltiger zu gestalten und das Engagement unserer Mitbürgerinnen und 

Mitbürger von kleinauf zu fördern. Bewerben können sich aber auch Personen, die grüne Aktivitäten in 

Heilbronn und den Stadtteilen fördern, begleiten und initiieren. Es ist auch möglich, Personen, Aktionen 

oder Projekte vorzuschlagen. Bei den Kriterien achten wir besonders auf eine beispielhafte Umsetzung von 

Maßnahmen, die der Biodiversität, der Entsiegelung und des Arten- und Insektenschutzes dienen. 

Anmeldeschluss ist der 20. Juni 2025. Mehr unter LINK    Wir für Heilbronn e.V. 

 

„Earth Week” der Hochschule Heilbronn  

Am 22. April jährt sich der Earth Day (Tag der Erde) zum 55. Mal. Ziel dieser alle 

Nationen berührenden Kampagne ist es, möglichst viele Menschen in kreative 

Umweltprojekte einzubinden und das Bewusstsein für Ökologie, Klimaschutz und 

nachhaltige Praktiken zu schärfen. Anknüpfend an diese globale Tradition veranstaltet 

die Hochschule Heilbronn vom 22. bis 26. April 2025 eine Earth Week mit diversen 

Veranstaltungen und Mitmach-Aktionen rund um den Themenkomplex Umwelt, 

Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Das komplette Programm findet man hier.  

Fokus Klima: Auftakt Earth Week (Flyer Fokus Klima): 

Zum Auftakt der HHN Earth Week am 22. April spricht die Leiterin des ZDF Wetterteams Dr. Katja Horneffer 

über das Extremwetter im Klimawandel. Im Anschluss präsentiert HHN-Klimaschutzmanager Tobias Held 

das Klimaschutzkonzept der Hochschule. Die Veranstaltung findet von 18 bis 20 Uhr in der Aula des 

TechCampus statt (Max-Planck-Str. 39, 74081 Heilbronn). Bitte um Anmeldung hier. 

Heilbronn Clean Up: Stadt Heilbronn und Hochschule Heilbronn laden gemeinsam zur stadtweiten 

Müllsammelaktion ein. Auf sechs verschiedenen Routen und am Campus der Hochschule befreien 

wir Freitag, den 25. April 2025 zwischen 13 und ca. 15 Uhr gemeinsam Heilbronn auf sechs ausgewählten 

Routen von Müll. Die Sammelrouten können auf der Homepage der Stadt Heilbronn eingesehen werden.  

Im Abschluss sind alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab 15:30 Uhr zum gemütlichen Ausklang auf 

dem TechCampus eingeladen – mit einem spannenden interaktiven Vortrag von Prof. Meinhard 

Kuntz (Leiter Studiengang Umwelt- und Prozessingenieurwesen an der Hochschule Heilbronn). Link. 

NeNa-Umweltgruppen sind am 23. April – zu Gesprächen mit Zuschauern NACH der Filmvorführung „The 

Day after tomorrow“ - auf dem Theaterschiff.      Tobias Held, HHN 

https://touren-termine.adfc.de/radveranstaltung/156787-gebrauchtradborse-mit-codieraktion
mailto:Roland.Arnold@t-online.de
https://wir-fuer-heilbronn.com/projekte/bluehende-gaerten
https://www.hs-heilbronn.de/de/earthweek
https://eveeno.com/fokus-klima_earth-week-auftakt
https://www.hs-heilbronn.de/de/kontakt
https://www.hs-heilbronn.de/de/meinhard.kuntz
https://www.hs-heilbronn.de/de/meinhard.kuntz
https://www.hs-heilbronn.de/de/heilbronn-cleanup
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Pflanzentauschbörse und Wissenstauschbörse in Heilbronn 

Am 26. April – ab 10 Uhr wird wieder die beliebte Pflanzentauschbörse im Quartierszentrum Heilbronn-

Böckingen ausgerichtet mit Unterstützung von vielen Damen des Vereins "Wir für Heilbronn". Was wird 

getauscht? Alles rund um Garten und Pflanzen: Ableger, Stecklinge, Zwiebeln, Setzlinge, [zu groß 

gewordene] Topf- und Kübelpflanzen, Gartengeräte, Garten-Deko, Gartenbücher und vieles mehr. Auch 

Zimmer- und Balkongärtner sind willkommen. Auch Interessenten ohne eigene 

Pflanzen können kommen, und Pflanzen gegen eine Spende mitnehmen. Wissens-

Expertinnen geben Rat zu Zier- und Gemüsepflanzen. Eine Stellwand kann bestückt 

werden mit Fotos z.B. von den zu groß gewordenen Kübelpflanzen - für 

Selbstabholer. Eine weitere Stellwand steht zum Bestücken bereit für "Biete" und 

"Suche" - z.B. "Hilfe bei der Gartenarbeit, gegen Ernten von Obst oder Pflücken 

von Blumen....". Das Quartiers-Café hat geöffnet. Abgabe der Spenden ist auch 

schon am Freitag, den 25. April möglich, von 15-18 Uhr. Eingang Heinrichstraße. 

Bitte den Börsen-Knigge beachten! 

Mehr wissen-tun-erreichen  

Vortrag der vhs Heilbronn in Zusammenarbeit mit der LA 21  

im Mai:  Reisen und klimaverträglich - ein Widerspruch? 

Tourismus ist für etwa 8% der globalen Treibhausgasemissionen verantwortlich. Gleichzeitig ist die 

Tourismuswirtschaft jedoch auch besonders betroffen von den Folgen des menschengemachten 

Treibhauseffekts und sucht nach neuen Wegen in eine klimaverträglichere Zukunft. Kurs: X112A141/ Mi., 

14.05.2025, 19:00 - 20:30 Uhr. vhs, Deutschhof, Raum U21/DHF-Keller. Ohne Gebühr. Katrin Gilliar, vhs HN  

 

Kidical Mass 

Am 18. Mai gibt es eine Fahrrad-Demo von ca 5-6 km für Familien mit Kindern in der 

Heilbronner Innenstadt.  Näheres zeitnah auf der Website des ADFC. 

 

 

Rosen-Café im Botanischen Obstgarten Heilbronn  

Samstag, 30.5. und Sonntag, 1.6.2025: Heilbronn, 13 bis 18 Uhr. Wir dekorieren  

wieder alle Gartenlauben und das Café , beraten die Besucher und verkaufen Rosen, 

Stauden und Deko-Artikel der beteiligten Rosengärtner.LINK  

Rosenfreunde Heilbronn-Hohenlohe 

 

Vorankündigung – Nachhaltigkeitstag 2025 

bitte notieren: findet am Freitag, den 19. September 2025, am letzten Tag des Weindorfs statt und wird 

dieses Jahr zusammen mit dem Ende der Europäischen Mobilitätswoche von der Stadtverwaltung in 

Zusammenarbeit mit einem Orga-Team der Akteure organisiert. Mehr Details zu Veranstaltungsort, Zeit & 

Programm folgen. 

Was ist sonst noch wichtig? Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi.  

Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des 

Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für Juni/ Juli 2025) der Redaktion: Gila Seewi, Mail 

gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die Redaktion behält sich vor, Kürzungen vorzunehmen. 

https://heilbronn.adfc.de/
https://www.rosenfreunde-heilbronn.de/jahresprogramm/
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

